Am Institut für Klinische Immunologie und Transfusionsmedizin der Justus Liebig Universität Gießen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Diplomarbeit für eine/einen 









Humanbiologin/ Humanbiologen 

in der Arbeitsgruppe Immunhämatologie (Forschungsleiter: Dr. Sentot Santoso) zu vergeben.

Der wissenschaftliche Schwerpunkt der Diplomarbeit liegt im Bereich der Entwicklung innovativer immunologischer Methoden zur pränatalen Diagnostik von  Neugeborenen mit Blutungsgefahr. Basierend auf Vorarbeiten aus unserer Arbeitsgruppe (Santoso et al, Transfusion 2007; Socher et al, Transfusion 2008) soll die Methode des Surface Plasmon Resonance (SPR) zur Detektion von Antikörpern in mütterlichen Seren von Neugeborenen mit dem Verdacht auf neonatale Alloimmunthrombozytopenie optimiert werden. Im Gegensatz zu bisherigen immunologischen Methoden ermöglicht die SPR Technologie eine direkte Messung der Protein-Protein-Interaktion (z.B. Antigen-Antikörper) in real-time und bietet daher eine genaue Bestimmung der Antikörperkonzentration und Antikörperaffinität. Die Bestimmung beider Parameter könnte bessere Erkenntnisse über die Krankheit und deren Verlauf liefern. 

Die zu untersuchenden Materialen für diese Diplomarbeit (Antikörper und gereinigte Antigene) steht für den Diplomand/Diplomandin bereits zur Verfügung. Die SPR-Messung wird an der modernen SPR-Maschine ProteOn XPR36 der Firma Biorad durchgeführt. 

Wir wünschen eine(n) Diplomandin/Diplomand mit guten Grundlagen in der Immunologie und Proteinchemie sowie grundlegende EDV-Kenntnisse und der Motivation sich mit Freude in ein engagiertes Team zu integrieren. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte innerhalb von 14 Tagen nach Erscheinen der Anzeige an: Dr. Tamam Bakchoul, Institut für Klinische Immunologie und Transfusionsmedizin der JLU Gießen, Langhansstraße 7, 35385 Gießen. Für nähere Informationen: tamam.bakchoul@immunologie.med.uni-giessen.de oder 0641-99-41538

